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„Rezept“ zum Ausfüllen des Kandidaturbogens 

 

Hinweis: Mit der Einreichung eurer Kandidatur willigt ihr ein, dass die von euch 

bereitgestellten Daten sowie euer Porträtfoto für die Vorstellung der Kandidatinnen und 

Kandidaten genutzt werden dürfen. Die Veröffentlichung darf digital (z. B. auf der ND-

Homepage, in vereinsinternen Medien) sowie in gedruckter Form (z. B. Wahlunterlagen) 
erfolgen. Die Vorstellungen werden auf die Homepage gestellt und sind öffentlich 
zugänglich über die Kurz-URL https://uwk.nd-netz.de/. Die Kurz-URL ist nicht erreichbar 

über die die Menüführung.   

Der Sinn dieses Fragebogens ist es, dass ihr euch den Bundesgeschwistern kurz 
vorstellen könnt. Er soll als Hilfestellung, nicht als Einschränkung dienen und darf 

bearbeitet werden. Wenn euch eine Kategorie nicht passt, löscht sie raus; wenn euch 
eine fehlt, fügt sie einfach noch ein. 

Bei den angelegten Kategorien haben wir uns Folgendes gedacht: 

- Name und Geburtsjahr … sollte klar sein. 

- Ich wohne in … / komme aus…: idealerweise zeigt der Rat in der gewählten 

Zusammensetzung eine gewisse Verteilung, auch regional. Und: Woher man 
kommt, kann angesichts der diversen „ND-Familien“ eventuell auch zur 

Identifizierung beitragen... Wenn jemand glaubt, dass ein kurzer Stammbaum 

hilft, ist auch das erlaubt. ������� 

- „ND-Lebenslauf“: Treffen und Veranstaltungen prägen unseren Verband. Es ist 
deshalb zentral, wo man sich im ND-Kontext so bewegt, woher man wen kennt 

usw.  

- „Ich kandidiere, weil…“: eine meist nicht so geliebte Kategorie in solchen 

Fragebögen. Hier wird kein ausgefeiltes Wahlprogramm erwartet, aber 
Motivationen sollten ja auch Raum bekommen. Hier könnte auch als 

Orientierung interessant sein, ob man aus einer bestimmten Gruppe heraus 

vorgeschlagen wurde – auch das gibt ja Orientierung, wer wie repräsentiert wird. 

- „Ein bisschen mehr über mich“: Hier könnten natürlich alle Bücher schreiben. In 
einer alten/veralteten Version eines Kandidaturblatts gab es schon mal die 

Kategorien „Beruf“ und „Familenstand“. Das wollten wir etwas offener gestalten, 
diese Infos sind aber weder irrelevant noch verboten. 

- Zuletzt haben wir noch zwei Kategorien aufgenommen, mit denen ihr dem 

Ganzen eine persönliche Note geben könnt. Zur Klarstellung: „heilig“ ist nicht zu 

kirchenrechtlich-eng zu führen – natürlich dürfen auch Menschen genannt 

werden, die heilig gesprochen werden sollten… oder auf andere Weise 
beeindruckend sind.  

Insgesamt rechnen wir so mit ungefähr einer A4 Seite – aber zählt bitte keine Zeichen 

o.ä., auch eine längere Version passt. 

https://uwk.nd-netz.de/
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